
    

 

 

 

Alpenüberquerung vom Königssee zu den
 Drei Zinnen
 Geführte Trekkingreise, Österreich, Deutschland, Italien

 
      Diese Alpenüberquerung punktet vor allem mit der Schönheit und Vielfalt dieser 
einzigartigen Landschaft! Ausgangspunkt ist der zauberhafte Königssee im 
Berchtesgadener Land. Bei der Bootsfahrt über den fjordartigen See können wir 
gleich zu Beginn der Reise die landschaftlichen Reize erahnen. Regionen wie das 
Steinerne Meer, der Nationalpark Hohe Tauern und das Ziel der Überschreitung, die 
Drei Zinnen, zählen zu den Superlativen der Alpen. Es erwartet uns eine Reise voller 
Einzigartigkeiten der Natur und unvergesslicher Ausblicke auf die mächtigen 
Alpenmassive.  

Highlights & Fakten
   Starten Sie mit einer Bootsfahrt über den fjordartigen Königssee
  Entdecken Sie beeindruckende Routen
  Wandern Sie im Herzen des Nationalparks Hohe Tauern
 

Profil
   Von Unterkunft zu Unterkunft
  7-tägiges Trekking im Schwierigkeitsgrad 4
  Gute Kondition, Schwindelfreiheit und Trittsicherheit erforderlich
 

Tipp
Für einen enspannten ersten Wandertag empfehlen wir Ihnen, bereits früher ins 
Berchtesgadener Land anzureisen. Gerne vermitteln wir Ihnen die Übernachtung in 
unserem Partnerhotel Explorer Berchtesgaden*** in Schönau am Königssee. Der 
Treffpunkt ist fußläufig in ca. 20 Minuten erreichbar. 
 

Reisecode
 DEMUC007
  

Schwierigkeitsgrad
 

  

Weiterempfehlungsrate

  96%

 

  

Dauer
 7 Tage
  

Teilnehmer
 Max. 10
  

Bereiste Länder
 Österreich, Deutschland, Italien



 

  
 Basierend auf 116 Fragebögen.



 

  Reiseverlauf
  

 Tag 1: Willkommen am Königssee
 Individuelle Anreise nach Berchtesgaden / Königssee. Treffpunkt um 10:00 Uhr vor der Tourist Info am Parkplatz Königssee. Vom Treffpunkt aus 
gehen wir in ca. 20 Minuten zum Bootsanleger und haben anschließend eine gemeinsame Überfahrt nach St. Bartholomä. Vom Fuß der mächtigen 
Watzmann Ostwand durch die „Saugasse“ in vielen Kehren hinauf zum Kärlinger Haus (1.638 m) am Funtensee. Dieser "kälteste Ort Deutschlands" 
liegt inmitten der Kernzone des Nationalparks Berchtesgaden.
  1250 m  200 m  10 km  ca. 6 h
 
Ort: Schönau am Königssee
Unterkunft: Kärlingerhaus
Verpflegung: Abendessen

 

 Tag 2: Auf der Via Alpina
 Durch das Steinerne Meer zum Riemannhaus (2.177m). Der Abstieg nach Maria Alm ist sehr schön, doch Konzentration ist gefragt, da vereinzelt 
steilere Stellen bezwungen werden. Busabholung in Maria Alm. Transfer nach Ferleiten an der Glocknerstraße. Wanderung durch das Käfertal bis 
zur idyllischen Trauneralm (1.530 m), Übernachtung.
  1000 m  1300 m  17 km  ca. 7 h
 
Ort: Bruck an der Glocknerstraße
Unterkunft: Trauner Alm
Verpflegung: Frühstück, Abendessen

 

 Tag 3: Am Arnoweg
 Stetig führt der Anstieg auf die Pfandlscharte (2.663m). Durch grandiosen Ausblicke auf die umliegenden Gletscher eine unvergessliche Etappe! 
Zum Schluss über einen „Rest“ des Gletschers. Ein gewaltiger Blick zum Großglockner erwartet uns! Von der Scharte kurz steil hinab und 
anschließend führt ein gemütlicher Abstieg durch eine großartige alpine Landschaft zum Glockner Haus (2.132 m).
  1250 m  650 m  8 km  ca. 7 h
 
Ort: Heiligenblut
Unterkunft: Karl Volkert Haus
Verpflegung: Frühstück, Abendessen

 

 Tag 4: Entlang des Großglockner
 Vorbei am Margaritzen Stausee folgen wir ein Stück dem Arnoweg, bzw. dem Zentralalpenweg durch das Leitertal. Auf der Glorerhütte am Berger 
Törl (2.642 m) stärken wir uns für den Abstieg ins Luckner Haus (1.920 m) im Ködnitztal.
  1050 m  1300 m  15 km  ca. 8 h
 
Ort: Kals am Großglockner
Unterkunft: Lucknerhaus
Verpflegung: Frühstück, Abendessen

 

 Tag 5: Defereggental und Villgrater Törl
 Vom Luckner Haus werden wir früh vom Taxi abgeholt, das uns ins Defereggental bis Mariahilf bei St. Jakob bringt. Aufstieg vorbei an der Alpe 
Stalle zum Villgrater Törl. Der Abstieg führt ins Arntal zur Unterstaller Alm (1.675 m) im Villgratental. Kurzer Transfer nach Innervillgraten.
  1150 m  850 m  9 km  ca. 7 h
 
Ort: Innervillgraten
Unterkunft: Gasthof Raiffeisen
Verpflegung: Frühstück, Abendessen

 

 Tag 6: Von Osttirol nach Südtirol
 Für den Übergang ins Pustertal wählen wir den Weg über das Pfanntörl (2.508m). Von dort oben haben wir einen herrlichen Einblick in die 
Felsenwelt der Sextener Dolomiten. Der Abstieg, mit Rast an der Bonnerhütte, nach Toblach ist gemütlich. Im Tal bringt uns ein Taxi ins 
Innerfeldtal zum Antoniusstein. Von hier ist es ein kurzer Aufstieg zur Drei Schuster Hütte (1.626 m).
  1000 m  1050 m  11 km  ca. 7 h
 



 
Ort: Innichen
Unterkunft: Drei Schuster Hütte
Verpflegung: Frühstück, Abendessen

 

 Tag 7: Alta Via No. 4 und Rückfahrt
 Mit Blick auf die Nordwände der Drei Zinnen, steigen wir zur Drei Zinnen Hütte (2.438 m) auf. Nach einer Rast kehren wir den Drei Zinnen wieder 
den Rücken zu und steigen vorbei an den Bödenseen in das ruhige Fischleintal ab. Am frühen Nachmittag starten wir die Fahrt zurück nach 
Schönau am Königssee.
  850 m  1050 m  13 km  ca. 6 h
 
Verpflegung: Frühstück

   



   Leistungen, Termine & Preise
     Eingeschlossene Leistungen

   5 Nächte auf ausgewählten Berghütten, Mehrbettzimmer/Lager mit 
Etagendusche und -WC
  1 Nacht im Hotel/Gasthof, Zimmer mit Bad/Dusche und WC
  6x Frühstück, 6x Abendessen
  Transfers und Bootsfahrt lt. Reiseverlauf
  Gutschein für Reiseliteratur bei shop.kompass.de
 Führung und Betreuung durch autorisierten ASI Bergwanderführer
 ASI Tourenbuch
  

 
    

 
    
 Georg Hirn begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 
    
 Alexander Braschel begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 
    
 Medardus Schweiger begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 
    
 Sabine Schenk begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 Daniel Kleinlercher begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 
    
 Cäcilia Ladstätter-Veiter begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 
    
 Medardus Schweiger begleitet Sie auf dieser Reise.

 Dieser Termin hat einen geänderten Reiseverlauf

 
 

    

 
    
 Daniel Kleinlercher begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 
    
 Martin Buchner begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 

23.06.19 - 29.06.19 Garantierte Durchführung

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

03.07.19 - 09.07.19 Garantierte Durchführung

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

07.07.19 - 13.07.19 Garantierte Durchführung

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

10.07.19 - 16.07.19 Garantierte Durchführung

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

14.07.19 - 20.07.19

17.07.19 - 23.07.19 Garantierte Durchführung

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

21.07.19 - 27.07.19

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

24.07.19 - 30.07.19 Garantierte Durchführung

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

28.07.19 - 03.08.19 Garantierte Durchführung

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

31.07.19 - 06.08.19 Garantierte Durchführung



 
    
 Daniel Kleinlercher begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 Michael Mayer begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 Cäcilia Ladstätter-Veiter begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 
    
 Cäcilia Ladstätter-Veiter begleitet Sie auf dieser Reise.

 Dieser Termin hat einen geänderten Reiseverlauf

 
 

    

 
    
 Martin Buchner begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 
    
 Medardus Schweiger begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 Martin Buchner begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 

    

 
    
 Georg Hirn begleitet Sie auf dieser Reise.

 
 Preise gelten ab/bis Schönau am Königssee.

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

04.08.19 - 10.08.19

07.08.19 - 13.08.19

25.08.19 - 31.08.19 Garantierte Durchführung

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

28.08.19 - 03.09.19

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

01.09.19 - 07.09.19 Garantierte Durchführung

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €

04.09.19 - 10.09.19

08.09.19 - 14.09.19

Mehrbettzimmer oder Lager 945 €



  Ausrüstung
    

 
 Die Unterkünfte
 Kärlingerhaus , 1.638 m
Schönau am Königssee
 www: www.kaerlingerhaus.de
 
 Trauner Alm , 1.530 m
Salzburgerstraße 1
5671 Bruck an der Glocknerstraße
Tel: +43-6545-7458
www: www.lukashansl.at/ trauneralm/ willkommen.html
 
 Karl Volkert Haus , 2.148 m
Winkl 35
9844 Heiligenblut
Tel: +43-4824-2518
www: www.grossglocknerblick.com/
 
 Lucknerhaus , 1.948 m 
Glor-Berg 16
9981 Kals am Großglockner
Tel: +43-4875-8555
www: www.lucknerhaus.at
 
 Gasthof Raiffeisen 
Gasse 77
9932 Innervillgraten
Tel: +43-4843-5318
Fax: +43-4843-5501
www: www.gh-raiffeisen.com
 
 Drei Schuster Hütte , 1.626 m
Innerfeldtal
39038 Innichen
Tel: +39-0474-646066
www: www.drei-schuster-huette.com
 
 Anreise
 Treffpunkt:
Am Anreisetag um 10:00 Uhr am Parkplatz Königssee, vor der Tourist Information, Seestraße 3, Schönau am Königssee.

 Anreise:
PKW: Autobahn A8 München – Chiemsee – Ausfahrt Bad Reichenhall/Piding; weiter auf der B20 nach Berchtesgaden – Schönau – Parkplatz 
Königssee; kostenpflichtiger Parkplatz; 

ACHTUNG: Wenn Sie die Ausfahrt Bad Reichenhall/Piding verpassen, kommen Sie automatisch auf die österreichische vignettenpflichtige 
Autobahn. An der Raststation Walserberg können Vignetten gekauft werden. Speziell an der Ausfahrt Salzburg Süd Richtung Berchtesgaden wird 
oftmals streng kontrolliert und eine hohe Ersatzmaut ist bei Nichtvorhandensein einer gültigen Vignette fällig!

 Preise gelten ab/bis Schönau am Königssee.

 Grundausrüstung für Ihre Reise
   Rucksack mit ca. 45 Liter Volumen
  Knöchelhohe Bergschuhe mit Profilsohle
  Wasserflasche mit mind. 1 Liter Fassungsvermögen
  zweckmäßige Wanderbekleidung (T-Shirts, Wandersocken)
  Warme Zusatzbekleidung (Pullover, Mütze, Handschuhe, Fleece- 
oder Softshelljacke)
  Anorak (mit Kapuze) und Überhose, wind- und wasserdicht (z.B. 
Goretex)
  Sonnenschutz (Kopfbedeckung, Sonnenbrille, -creme)
  Legere Hüttenbekleidung und Schuhe/ Sandalen
  Leinen-/ Hüttenschlafsack (für ca. 20 Euro auf der Hütte erhältlich)
  Stirnlampe / Taschenlampe
  Waschutensilien, Handtuch und pers. Medikamente

 Zusätzliche Ausrüstung
   Teleskopwanderstöcke als Gehhilfe
  Funktionswäsche/-bekleidung (atmungsaktiv)
  Regenschutzhülle für den Rucksack
  Fotoausrüstung, Fernglas
  Taschenmesser
  Süßigkeiten (z.B. Müsli Riegel), Getränkepulver etc.
  Persönliche Medikamente

http://www.kaerlingerhaus.de
http://www.lukashansl.at/trauneralm/willkommen.html
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Piding verpassen, kommen Sie automatisch auf die österreichische vignettenpflichtige 
Autobahn. An der Raststation Walserberg können Vignetten gekauft werden. Speziell an der Ausfahrt Salzburg Süd Richtung Berchtesgaden wird 
oftmals streng kontrolliert und eine hohe Ersatzmaut ist bei Nichtvorhandensein einer gültigen Vignette fällig!

Parken: Bei Anreise mit eigenem PKW empfehlen wir vor Ankunft in der Tourist Information Schönau einen Jahresparkschein zu erwerben (ca. € 40,
-). Dieser ist günstiger wie die Parkgebühren für die Einzeltage. Die Touristinfo befindet sich direkt am Parkplatz Königssee.

BAHN: Berchtesgaden oder Salzburg Hbf und weiter mit öffentlichen Busen oder Taxi in Richtung Schönau am Königssee.

FLUGZEUG: Der Flughafen Salzburg liegt rd. 25 km entfernt. Mit dem Taxi weiter bis nach Schönau am Königssee bzw. mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln mit Umsteigen am Salzburger Hauptbahnhof.

RÜCKREISE: Der gemeinsame Rücktransfer wird am 7. Reisetag um ca. 14:00 Uhr starten. Die geplante Ankunft in Schönau wird um ca. 18:00 Uhr 
sein! Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der jeweiligen Verkehrssituation zu Verspätungen bzw. Routenänderungen kommen kann!

  Wichtige Informationen zu Ihrer Reise

EU-Bürger und Schweizer benötigen einen gültigen Reisepass oder Personalausweis.

  



  Weitere Informationen
 Unsere Reisephilosophie: Nur wo du zu Fuss warst, warst du wirklich.
 Keine Art der Fortbewegung ist ursprünglicher, als einen Fuß vor den anderen zu setzen. Nicht vieles bringt uns so unmittelbar in die Gegenwart 
wie bewusstes Gehen. Und doch ist uns dieser natürliche Bewegungsablauf im durchgetakteten Alltag ein Stück weit abhandengekommen. Das 
merken wir manchmal an den ersten Höhenmetern einer Wanderung. Mit dem Kopf noch beim letzten Meeting oder bei der Geburtstagsfeier der 
Nachbarn wirken unsere Schritte unbeholfen.
 
 Schritt für Schritt spüren wir, wie sich der Geh-Rhythmus automatisiert und sich unsere Aufmerksamkeit verschiebt: vom Kopf in den Körper, vom 
Denken ins Fühlen, vom Gedankenkarussell ins einfach „Da-Sein“. Plötzlich registrieren wir die kleine Spinne, die kunstvoll ihr Netz erweitert, oder 
saugen den Duft des Holzmeilers ein, an dem wir gerade vorbei wandern. Wir nehmen unsere Umgebung „wahrer“, sind präsent, fühlen uns 
geborgen im Wissen, Teil dieses großen Ganzen zu sein. Wenn wir wirklich reisen, kommen wir deshalb immer zweimal an: am Ziel und bei uns 
selbst.
 
 Nur wo du zu Fuß warst, warst du wirklich.
 
 50 Jahre ASI: Seilschaften fürs Leben
 Viele Dinge haben sich bei der ASI in den letzten 50 Jahren verändert. Den Grundgedanken von Hannes Gasser leben wir nach wie vor: Mit unseren 
Reisen behutsam den Menschen Augen und Herz öffnen und dabei ihre Begeisterung für die vielen Wunder der Natur entfachen.
 
 Am Berg wählt man Kameraden für eine Seilschaft sehr gewissenhaft, hängt doch im Ernstfall das eigene Leben von diesen Personen ab. Ganz so 
dramatisch ist das bei Geschäftspartnern natürlich nicht. Trotzdem ist es ein schönes Gefühl, dass wir mit Menschen zusammenarbeiten, die 
unsere Werte teilen und die wir jederzeit ohne zu zögern auch am Berg mit in unsere Seilschaft nehmen würden.
 
 Kernelement unserer Reisen:
 Unterwegs in Kleingruppen mit geprüften Guides
 Auf Ihrer ASI Reise treffen Sie Menschen, die Ihre Begeisterung für wirkliches Erleben teilen. Der erste Anknüpfungspunkt ist damit schon gewiss. 
Doch so wie Sie Schritt für Schritt mehr zu sich selbst finden, wächst auch die Gruppe immer stärker zusammen. Da Sie bei uns mit 
durchschnittlich nur 10 Mitreisenden unterwegs sind, passiert dies besonders schnell und „tiefer“ als in großen Gruppen. Nicht selten finden sich 
Reisefreunde, die regelmäßig gemeinsame Touren unternehmen.
 
 Wir reisen aber auch ganz bewusst in kleinen Gruppen, um möglichst wenig Einfluss auf Kulturen, Gemeinden und Naturlandschaften zu nehmen. 
Zudem können unsere Guides dadurch auf spontane Wünsche innerhalb der Gruppe reagieren und Ihnen auch Plätze zeigen, die man nur mit 
wenigen Menschen besuchen kann.
 
 Ja, wenn es um die ASI Berg- und Wanderführer geht, kommen unsere Gäste regelmäßig ins Schwärmen. Kein Wunder, unsere Guides sind 
Allroundtalente. Naturburschen und -mädels mit fundierter alpiner Ausbildung, geerdete Persönlichkeiten, die nichts so schnell aus der Ruhe 
bringt, „Augenöffner“, die Ihnen mit viel Begeisterung und Leidenschaft die Natur und fremde Kulturen näher bringen.
 
 Von der Natur geprägt: ASI Lebenswerte
 Wer viel draußen unterwegs ist, entwickelt eine gesunde Demut und Ehrfurcht gegenüber der Natur. Wer sein Ego zurücknimmt, begegnet 
anderen automatisch auf Augenhöhe, respektiert sowohl die eigenen Leistungsgrenzen als auch die Grenzen der anderen. Die Natur prägt unsere 
Werte. Vieles relativiert sich. Vielleicht ist das der Grund, warum sich unsere Mitarbeiter aus innerer Überzeugung verantwortungsbewusst 
verhalten und die ASI Lebenswerte selbstverständlich teilen.
 
 Nur in einer intakten Natur, an Orten mit funktionierenden sozialen Gefügen erleben Sie ASI Reisen, wie sie gedacht sind: als unvergessliche 
Erlebnisse, die Ihnen Herz und Augen öffnen. Deshalb bewegen wir uns sehr behutsam in den Ökosystemen, die wir bereisen und setzen auf 
langfristige Partnerschaften, durch die wir vor Ort wertvolle Arbeitsplätze schaffen. Ausführliche Informationen zu allen sozialen und ökologischen 
Projekten, die wir unterstützen, finden Sie auf www.asi-reisen.de/lebenswerte.
 
 Unser Ziel ist es, Sie mit ins Boot zu holen und für diese Themen zu sensibilisieren. Immerhin erreichen wir damit jährlich über 20.000 Menschen, 
die als Multiplikatoren ihrerseits andere „infizieren“. Ein unglaubliches Potential, finden wir.
 
 Der ASI Blog: schmökern & inspirieren
 Einer der schönsten Aspekte des Reisens: Es bereitet uns nicht nur während wir unterwegs sind viel Freude, sondern wirkt vor und nach. Deshalb 
gibt es den ASI Blog. Erfahren Sie mehr über ASI und die Philosophie des 50-jährigen Familienunternehmens. Lernen Sie unsere Berg- & 
Wanderführer kennen, lesen Reiseberichte oder lernen die Welt neu kennen. Kuriose Fakten treffen auf inspirierende Zitate – kurz gesagt: eine 
super Inspirations & Schmöker-Quelle. Am besten gleich vorbeischauen unter blog.asi.at 
 
 Liken Sie ASI Reisen auch auf Facebook. Dort zeigen wir Ihnen regelmäßig Geschichten, Videos und Fotos von unterwegs.
 
 Lassen Sie sich bei Multivisionsfestivals in ganz Deutschland auf den Geschmack bringen: Außergewöhnliche Abenteurer entführen Sie mit ihren 



 Lassen Sie sich bei Multivisionsfestivals in ganz Deutschland auf den Geschmack bringen: Außergewöhnliche Abenteurer entführen Sie mit ihren 
Vorträgen und spektakulären Bildern zu den schönsten Orten der Welt und erzählen von ihren Erlebnissen. Bei vielen dieser Veranstaltungen haben
 Sie die Möglichkeit, das ASI Team persönlich zu treffen. Alle Termine finden Sie auf www.asi-reisen.de/ events
 
 Kontakt & Buchung
 Sehr gerne stehen Ihnen usere Reisespezialistinnen für Rückfragen und Wünsche von Montag bis Freitag zwischen 09:00 und 18:00 Uhr 
telefonisch unter +43 512 546 000 60 oder per Email verkauf@asi.at zur Verfügung.
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